
WhatsApp Plus: Das steckt im
Bezahl-Abo

WhatsApp plant ein kosten-
pflichtiges Abo mit zusätzlichen
Design- und Sortierungsfunk-
tionen. Mit „WhatsApp Plus“
sollen sich Chatlisten mit Klin-
geltönen und Hinweisen perso-
nalisieren und bis zu 20 statt bis-
her drei Chats fixieren lassen,
damit sie ganz oben in derÜber-
sicht angezeigt werden.
Weitere Funktionen, die der

Messenger in seinemBlog auflis-
tet:
● individuelle Klingeltöne für
einzelne Kontakte (in der App
wählbar)

● mehr Auswahl bei Design und
Symbolen für die App: laut
«wabetainfo.com» gibt es 18
Farben als Hintergrund und
14 Optionen für das App-Icon
(für alle, denen die klassische
weiße Sprechblase mit Tele-
fonhörer auf grünem Grund
als Symbol zu langweilig ist)

● zusätzliche Sticker mit Spe-
zialeffekten
Zunächst ist das Plus-Abo für

Verfügung, die die neuesten
Updates für die App herunter-
geladenhaben. In dennächsten
Wochen sollen dann immer
mehr Accounts die Option be-
kommen. Sie lässt sich dann
unter „Einstellungen“ – „Abos“
– „WhatsAppPlus“ aufrufen, so
der Messenger in seinem Blog.

Rund 2,50 Euro im Monat
Das Plus-Abo wird nur mit dem
WhatsApp-Messenger, nichtmit
der Business-App funktionie-
ren, so das Meta-Unternehmen.
Laut „Heise online“undanderen
Fachmedien soll es in Europa
2,49 Euro monatlich kosten. Es
ist nur ein aktives Abo pro
WhatsApp-Konto möglich.
Und wird das Abo nun

Pflicht? Nein, erstmal nicht, wie
aus dem Supportdokument her-
vorgeht. Der Messenger mit sei-
nen zentralen Funktionen wie
Chatten und (Video-)anrufen
an sich soll kostenlos bleiben.
(dpa)

die Android-Geräte gedacht,
nicht für iOS. Das könnte noch
zu einem späterenZeitpunkt fol-
gen, so wabetainfo.com.

Flächendeckend ausgerollt ist
WhatsApp Plus auch auf den
Android-Geräten noch nicht. Es
sei „derzeit nur an ausgewählten

Orten verfügbar“.
Wie „wabetainfo.com“ be-

richtet, steht es bislang einer li-
mitiertenZahl vonNutzern zur

Weiße Sprechblase mit Hörer auf grünem Grund: So kennt man das WhatsApp-Icon - in der Plus-Va-
riante gibt es dafür mehr Optionen, etwa in Rot, Lila oder Schwarz. FOTO: FABIAN SOMMER

NEU
Mit dem

extra PLUS.
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Die einen spüren abends die Belastung des
Tages in Beinen, Rücken oder Schultern. Die
anderen kämpfen mit verspannten oder mü-
den Muskeln nach einseitiger Belastung oder
Sport. Eine schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist dann enorm
wichtig. Genau das leistet das neue Rubaxx
CBD Gel PLUS mit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1. Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt, bestimmte Io-

nenkanäle der Haut, die sogenannten TRPM8,
zu aktivieren. Menthol kann außerdem die lo-
kale Mikrozirkulation erhöhen.

2. Sofortiger Frische-Effekt
Durch die Stimulierung der Kälte-Rezepto-

ren in der Haut liefert Menthol ein sofortiges
angenehm kühlendes Frischegefühl auf der
Haut. Perfekt ergänzt wird der Vorgang durch
Minzöl, welches das Frischegefühl intensiviert.

3. Das Plus an CBD
Entwickelt von einem deutschen Forscher-

team, enthält Rubaxx CBD Gel PLUS nun

1080mg reines CBD und ist damit das höchst-
dosierte Gel in deutschen Apotheken. THC
ist dabei vollständig ausgeschlossen, ebenso
wie unerwünschte Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kombiniert mo-

dernste Geltechnologiemit einem intelligenten
CBD-PLUS-KOMPLEX. Durch regelmäßiges
Einmassieren können Muskeln und Gelenk-
regionen gelockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.

Rubaxx CBD Gel PLUS ist ganz neu in der
Apotheke erhältlich. Sollte es Ihre Apotheke
vor Ort noch nicht vorrätig haben, ist es in
wenigen Stunden für Sie abholbereit. Alter-
nativ ist Rubaxx CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de
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Wenn Knie, Rücken oder Schultern belastet sind. Pflanzliche Hilfe dank innovativem CBD-PLUS-Komplex.

Extra Power für Muskeln und Gelenke
mit CBD-PLUS-KOMPLEX

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2026 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
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